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Die FDP Freiburg ist bereit!

Die FDP war die erste Partei, die sich 
für die Herbstwahlen profilierte. Unsere 
Stärke liegt darin, dass wir auf 9 ausge-
wiesene Persönlichkeiten zählen können, 
welche die ganze Bevölkerung vertreten.

Die Ziele der FDP Freiburg sind klar 
und haben sich seit Januar 2011 nicht 
geändert: 
Wir wollen
-	 uns aktiv an den Ständeratswahlen 

beteiligen. Die Kandidatur von Ruedi 
Vonlanthen soll uns die Präsenz im  
2. Wahlgang sichern. 

-	 unseren Nationalratssitz festigen und 
unsere Position verbessern. Das ist mit 
der ausgeglichenen Liste ohne Zweifel 
der Fall und mit der eingegangenen 
Listenverbindung mit der Jungen FDP 
auch möglich. 

-	 unsere Position im Freiburger Staats-
rat verstärken. Die FDP verfügt über 
2 kompetente Kandidaten, welche be-
reit sind, die Herausforderungen un-
seres Kantons anzunehmen. Maurice 
Ropraz, Oberamtmann, und Markus 
Ith, Grossrat, dürfen mit einer breiten 
Unterstützung der Freiburger Bevöl-
kerung rechnen.

Für die Nationalratswahlen und den er-
sten Wahlgang bei den Ständeratswahlen 
kann die FDP auf eine bekannte und en-
gagierte Persönlichkeit zählen: Ruedi 
Vonlanthen, Grossrat, Grossratspräsi-
dent 2004 sowie Ammann von Giffers 
von 1991 bis 2011. Als Nationalratskan-
didat wird er von 6 weiteren Kandidaten 
begleitet, an der Spitze von Nationalrat 
Jacques Bourgeois. Alle verdienen unser 
Vertrauen und unsere Unterstützung. 

Der Ausgang der National- und Stän-
deratswahlen wird wegweisend für die 
Staatsrat- und Grossratswahlen sein. Es 
ist deshalb sehr wichtig, dass sich alle 
freisinnigen Kräfte bündeln und sich an 
den Wahlen beteiligen, um unsere Kan-
didaten zu unterstützen. 

Unser Kanton braucht eine starke FDP-
Vertretung im National- und Ständerat, 
im Staatsrat wie auch im Grossen Rat, 
um den Volkswillen durchsetzen zu 
können. Die FDP ist die Partei, welche 
sich am meisten für unser Land einsetzt. 
Sie sucht nach Lösungen und will nicht 
– wie die extremen Parteien dies tun – 
mit den unheiligen Allianzen den Fort-
schritt verhindern. 

Gehen Sie wählen und legen Sie die Li-
ste 3 in die Urne. Aus Liebe zur Schweiz 
und Freiburg.

Jean-Pierre Thürler,
Kantonal-Präsident der FDP

Die Nationalratswahlen vom 23. Oktober 
dieses Jahres stehen im Zeichen einer wah-
ren Kandidatenflut. Während sich schweiz-
weit ca. 10% mehr Kandidierende zur 
Wahl stellen, ist die Zunahme im Kanton 
Freiburg ganz erheblich: Um die Jahrtau-
sendwende waren es noch ca. 60 Kandida-
tinnen und Kandidaten, vor 4 Jahren dann 
bereits 80 und in diesem Jahr werden sich 
100 Frauen und Männer um die Gunst der 
Wählerschaft streiten – also fast 15 Kandi-
dierende pro Nationalrats-Sitz! Wir wis-
sen, dass diese Wahlen eine hervorragende 
Plattform für Parteien und KandidatInnen 
sind, wo sie ihre politischen Positionen in 
einem grossen Schaufenster präsentieren 
können. Wir wissen auch, dass die Wahl-
arithmetik bei Proporzwahlen ein weiterer 
wichtiger Grund ist, dass so viele kandi-
dieren. Trotzdem, ist dies nicht des Guten 
zu viel?! Der Grossteil der Kandidierenden 
wird wohl kaum die Aufmerksamkeit er-
halten, die ihrem zeitlichen und finanzi-
ellen Engagement gerecht wird.

Bei Ruedi Vonlanthen, dem Kandidaten 
der FDP Sense, müssen wir uns bestimmt 
keine Sorgen machen, dass er «unter geht». 
Sein bisheriges grosses politisches Enga-
gement ist eine hervorragende Basis für 
diese Kandidatur. 20 Jahre als Gemeinde-
präsident von Giffers und die Mitarbeit in 
den Vorstandsgremien von Gemeindever-
bänden auf nationaler, kantonaler und Be-
zirksebene garantieren eines: Ruedi kennt 
die Probleme der Gemeindepolitik und er 

hat in vielen Fällen mitgeholfen, positive 
Lösungen zu realisieren. Zudem ist er seit 
1996 im Kantonsparlament. Als Höhepunkt 
dieser politischen Karriere hat er im Jahre 
2004 als Präsident des Grossen Rates ei-
nen bleibenden Eindruck hinterlassen. Bei 
all diesen politischen Aktivitäten fällt auf, 
wie er mit viel Fachwissen und grossem 
Engagement seiner Aufgabe gerecht wird. 
Auch dank seiner kommunikativen und 
begeisterungsfähigen Art kann er seiner 
Überzeugung zum Durchbruch verhelfen. 
Wer aber Ruedi kennt, dem bleibt vor allem 
eines in Erinnerung – mit seiner grossen 
Portion Humor gewinnt er die Sympathien 
nicht nur seiner Freunde, sondern auch sei-
ner politischen Gegner.

Diese sozialen und politischen Kompe-
tenzen blieben auch unserer Kantonal-
partei nicht verborgen. Nur auf den er-
sten Blick mag es daher überraschen, dass 
einem Mitglied der FDP Sense neben der 
Nationalrats- auch die anspruchsvolle He-
rausforderung einer Ständeratskandidatur 
anvertraut wird. Zusammen mit dem bis-
herigen Nationalrat Jacques Bourgeois geht 
Ruedi Vonlanthen berechtigterweise als 
Spitzenkandidat der FDP in die nationalen 
Wahlen. Seine Kompetenzen und sein En-
gagement verdienen unser Vertrauen – also 
wählen wir Ruedi Vonlanthen und die Li-
ste 3.

Jörg Schnyder,
Bezirkspräsident FDP Sense

Ruedi – mit Erfahrung, Engagement und HumorEdito

Meine Motivation
«Sie werden sich wohl fragen, was will er 
noch? Die Antwort ist schnell gegeben: «Wei-
terhin meinem geliebten Land dienen!»  

Es braucht Politiker mit Lebenserfahrung 
und Parlamentarier, die das Volk vertreten 
und nach Lösungen suchen. Die letzten vier 
Jahre waren verlorene Jahre: Das Parlament 
in Bern beschäftigt sich oftmals mit sich 
selbst. Längst wichtige Entscheide wurden 
vertagt und mit den unheiligen Allianzen 
blockieren Parlamentarier die Schweiz. Bei-
spiele dafür sind der Buchbindungspreis, 
die Kuschelpolitik der Linken in der Sicher-
heitspolitik, die endlosen Diskussionen bei 
der AHV-Revision, der 2. Säule und in der 
Gesundheitspolitik. Die SP will sogar die 
Marktwirtschaft überwinden, die Armee ab-
schaffen und uns an die EU verkaufen. Die 
extremen Parteien bedrohen die Stabilität 
des Landes und unseren Wohlstand.

Aus Liebe zur Schweiz und damit unser 
Land eine Erfolgsgeschichte bleibt, setze ich 
mich für folgende Werte ein: 

-	 Freiheit
-	 Sicherheit
-	 Unabhängigkeit 
-	 Traditionen und Selbstverantwortung
-	 Steter Einsatz für mehr Arbeitsplätze
-	 Abbau von bürokratischen Fesseln zur 

Unterstützung der KMU, der Familien 
und somit zum Nutzen aller

-	 Senkung der Steuern und Abgaben auch 
für die Hauseigentümer und Automobi-
listen

-	 Sichere und bezahlbare Energie
-	 Flüssigen Stadt- und Überlandverkehr - 

der Umwelt zuliebe

Wir stehen vor einer Schicksalswahl. Ich bin 
motiviert und bereit diese Verantwortung zu 
übernehmen! Gehen Sie wählen - ich danke 
für Ihre Unterstützung!»

Ruedi Vonlanthen 
Grossrat und Ammann von Giffers von 1991-2011
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www.boschungag.ch

BOSCHUNG SCHMITTEN
Kücheneinrichtungen + Schreinerei

Nur wer seine Herkunft 
kennt, kann Zukunft gestal-
ten. Tradition und Moderne 
sind keine Gegensätze – im 
Gegenteil.

Gesunde Sozialwerke sind 
sichere Sozialwerke. Als 
Versicherungsfachmann 
will ich mein Wissen ein-
bringen.

***

Die Politik soll nicht Fab-
riken bauen, sondern den 
Werkplatz Schweiz stärken.

Als Generalagent der Vau-
doise in der Stadt Freiburg 
mit 18 Mitarbeitenden und 
zwei Lehrnenden weiss ich, 
was es heisst, Unternehmer 
zu sein.

***

Das Bildungssystem muss 
akademisch und hand-
werklich begabte Menschen 
gleichwertig fördern. Ma-
nuelle Arbeit verdient mehr 
Anerkennung.

Sport ist nicht nur für die 
Gesundheit wichtig, er ver-
bindet darüber hinaus Men-
schen und ist damit eine 
tragende Säule unserer Ge-
sellschaft.

***

Ob als Ammann, Grossrat 
oder Grossratspräsident: Po-
litik war und ist für mich 
Leidenschaft und Dienst an 
der Gesellschaft. Mensch-

liche Werte sind mir dabei 
wichtiger als das Parteibuch.

-	2004: Grossrats-Präsident
-	seit 1996 Grossrat
-	Gemeinderat von 1986 bis 

1991
-	1991 bis 2011 Ammann von 

Giffers
-	�Präsident der Freiburger-

Messe
-	�Präsident des Freiburger 

Kantonal Schützenvereins

***

Ich engagiere mich beson-
ders für:

Familie / Beruf:  
Abbau von bürokratischen 
Fesseln zur Unterstützung 
der KMU‘s, der Familien 
und somit zum Nutzen al-
ler. Keine neuen Steuern 
und Abgaben – auch nicht 
für Hauseigentümer!

Sicherheit:
Öffentliche Sicherheit, harte 
aber faire Bedingungen im 
Migrations- und Asylwesen. 
Hooligans und Vermummte 
haben in der Schweiz kei-
nen Platz.

Mobilität:
Flüssiger Stadt- und Über-
landverkehr. Abbau von 
Hindernissen – der Umwelt 
zuliebe.
Keine neuen Steuern und 
Abgaben für die Autofahrer.
Zur Wahrung unserer be-
währten Werte und aus Lie-
be zur Schweiz!
Ruedi Vonlanthen, wär 
schüsch!

***
Zitate

***

«Die Gendarmerie ist da, um 
allein schon mit Ihrer Präsenz 
die Sicherheit in unserem Kan-
ton zu gewährleisten und nicht 
um den Automobilistinnen 
und Automobilisten das Geld 
aus der Tasche zu ziehen und 
die Staatskassen zu füllen.»

Grossratssesion 2010 | Budgetbera-
tung

***

«Der Oberamtmann ist näher 
am Puls der Bevölkerung, und 
nicht die Justizdirektion.»

Grossratssesion 2011 | Gesetz über 
die Videoüberwachung

***

«Wer vom Parteibuch mehr 
hält als von den menschlichen 
Werten, hat von der Politik 
nicht alles verstanden.»

Antrittsrede als Grossratspräsident 
im Mai 2004
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«Höhenfeuer kann man nicht 
immer entfachen, dass Innere 
Feuer aber alle Tage.»

1. Augustrede 2006

***

«Wir sind die Wasserträger der 
Linken.»

Delegiertenversammlung der CSP 
des Sensebezirks im Mai 2005

***

«In Giffers weht die Europafah-
ne schon seit einiger Zeit.»

Veranstaltung in Giffers mit Bun-
desrat Couchepin über die Bilate-
ralen Verträge

***

«Empfangt die Hotelgäste mit 
einem ständigen Lächeln auf 
den Lippen.»

Anlässlich der Generalversamm-
lung der Freiburgischen Hotelier-
vereinigung im Mai 2004

***

«Die schönsten grünen Bäu-
me wachsen entlang der Auto-
bahn.»

Debatte im Grossen Rat über das 
Waldsterben (1999)

***

«Persönlichkeiten werden nicht 
durch schöne Reden, sondern 
durch Arbeit und Leistung ge-
formt.»

Rede als Grossratspräsident im 
Juni 2004

«Bevor wir die Armut vertei-
len, müssen wir den Reichtum 
teilen.»

Grossratsdebatte zur sozialen Inte-
gration im Jahr 2002

***

«Wir können selbst in einem 
christlichen Kanton nicht er-
warten, dass ein Ehemann sei-
ne liebe Gattin anzeigt.»

Debatte im Grossen Rat über die 
Beweislast bei kleinen Vergehen

***

«Wenn wir das Umweltdossi-
er den Öko-Fundis überlassen, 
werden in 10 Jahren die Chine-
sen unsere Autos fahren und 
wir ihre Fahrräder.»

Delegiertenversammlung der FDP 
des Kantons im Juni 2007 in Dü-
dingen

«Ich will nach Bern! Nicht aber 
um nach vier Jahren ein Buch 
zu schreiben und festzustellen, 
dass es verlorene Jahren waren, 
sondern um nach Lösungen zu 
ringen, Blockaden aufzulösen 
und an der Zukunft unserer 
blühenden Schweiz mit zu ar-
beiten. Ich will mit Herz für 
unsere bewährten Werte kämp-
fen.»

Delegiertenversammlung der FDP 
des Kantons im Mai 2007 in Fava-
gny

***

«Eigentum darf nicht bestraft 
werden, sondern wir müssen 
eine freundliche Steuerpolitik 
schaffen, damit alle profitieren, 
Mieter und Vermieter!"  

Hauseigentümerzeitung im Februar 
2007
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Nach 4 Jahren im Bundeshaus ist Jac-
ques Bourgeois gewillt, seine Erfahrung 
für eine weitere Legislatur zugunsten 
des Kantons Freiburg in die Waagscha-
le zu werfen. Er setzt dabei folgende 
Prioritäten:

ENERGIE
In die Verwendung eigener Technolo-
gien investieren, um unsere Energie-
versorgung zu wettbewerbsfähigen 
Preisen zu ermöglichen.

WIRTSCHAFT
Die von den Unternehmen erarbeiteten 
Gelder steuerlich entlasten, um damit 
den Devisenschwankungen und den 
Auswirkungen eines starken Frankens 
begegnen zu können.

STEUERWESEN
Die steuerliche Diskriminierung, die 
zwischen verheirateten und Konkubi-
natspaaren besteht, aufheben.

FAMILIE
Das Angebot für familienergänzende 
Kinderbetreuung und die Steuerbefrei-
ung für Betreuungskosten ausbauen.

FREIBURG
Die Mobilität des öffentlichen Verkehrs 
zu attraktiven Preisen fördern.

LANDWIRTSCHAFT
Eine starke, lokal ausgerichtete Land-
wirtschaft und unsere Qualitätsstan-
dards garantieren.

«Im Nationalrat werde ich mich einset-
zen für:
–	 eine wettbewerbsfähige Wirtschaft, 

die Arbeitsplätze schafft
–	 eine nachhaltige, auf die Wirtschaft, 

die Umwelt und die sozialen Werte 
ausgerichtete, starke einheimische 
Landwirtschaft

–	 eine qualitativ hochstehende Ausbil-
dung für alle

–	 günstige Rahmenbedingungen für 
die Familien

–	 die langfristige Sicherung der Sozial-
versicherungen im Interesse aller

–	 die dringend notwendige Erhaltung 
unserer Umwelt und die Förderung 
erneuerbarer Energien

–	 eine koordinierte Unterstützung der 
Forschung

–	 gesunde Bundesfinanzen ohne un-
verhältnismässige Sparübungen

–	 eine für alle erschwingliche Mobilität
–	 die interkantonale Harmonisierung 

von Infrastrukturen und Gesetzen
–	 die Förderung des Sports sowie aller 

Freizeitaktivitäten zur Entspannung, 
zum Wohlbefinden und der Gesund-
heit von allen.

Weil Ihre Anliegen mein Ansporn sind.»

Düd ingen   l   www. lehmann . in fo

Wir  haben  was  S ie  suchen .
Kanalreinigung
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Service multi-bennes

sanitoi.ch
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www.trans-auto.ch

Die Druckerei mit dem guten Auge!
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Ruedi Vonlanthen
Versicherungskaufmann / Generalrat
Grossrat (Grossratspräsident 2004)
Ammann von Giffers 1991-2011
Präsident des Freiburger Kantonalschüt-
zenvereins
OK-Präsident der Freiburger Messe
Präsident HEV, Freiburg
Mitglied des Verwaltungsrates des Ar-
beigeberverbandes des Kantons Freiburg
www.ruedivonlanthen.ch

Philippe Clément
Verheiratet, 2 Kinder, Wohnort Morlon
HTL-Ingenieur, Postgraduate in Ge-
schäftsfühtung
Direktor Glasson Imprimeurs Editeurs 
SA Bulle, 65 MitarbeiterInnen
Ehemaliger Präsident der FDP des Grey-
erzbezirks

www.philippeclement.ch

Jacques Bourgeois
Nationalrat
Präsident des Schweizerischen Bauern-
verbandes, Diplom Ingenieur FH
Präsident der Stiftung «Fondation pour le 
cyclisme romand» (Eigentum der Tour de 
Romandie)
Mitglied des Stiftungsrats Spital Daler
Mitglied des Verwaltungsrates der TPF

www.bourgeois.ch

Peter Wüthrich
Betriebswirtschafter FH
seit 2006 Ammann von Domdidier
Verheiratet, 2 erwachsene Töchter
Chef der Zentralen Dienste des General-
sekretariats VBS
Stiftungsmitglied der Rosière in
Estavayer-le-Lac (geschützte Werkstatt 
für behinderte Erwachsene)

www.peterwuthrich.ch

Andreas Aebersold
Betirebsökonom HWV
Dipl. Wirtschaftsprüfer
Direktor bei Pricewaterhouse Coopers AG
Experte in Finanzwesen und
Rechnungslegung
Gemeinderat in Murten

www.andreasaebersold.ch

Claudine Esseiva
Betriebsökonomin FH Master in Entre-
preneurship
Generalsekretärin FDP Frauen Schweiz
Mitinhaberin des Kommunikationsbüros 
macmac ag
Stiftungsratsmitglied von PROF-in,
Courtepin
Generalrätin der Stadt Freiburg
Delegierte von Coriolis Infrastrukturen
www.esseiva.tv

Fritz Glauser
Landwirt, Diplom Ingenieur FH,
verheiratet, 4 erwachsene Kinder
Grossrat, Präsident der Finanzkommissi-
on von Châtonnaye
Vizepräsident des Schweizerischen Bau-
ernverbandes
Präsident des Freiburgischen
Bauernverbandes
Präsident der Käserei Châtonnaye
www.fritzglauser.ch


